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Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Rathausplatz 1 

06766 Bitterfeld-Wolfen 

 

Sitzungsniederschrift 

 

 

Der Ortschaftsrat Bitterfeld führte seine 11. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung am Mittwoch, dem 

23.09.2020 in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Bitterfeld, Markt 7, Historisches Rathaus, Ratssaal von 

18:00 Uhr bis 20:20 Uhr durch. 

 

Teilnehmerliste 

 

stimmberechtigt: 

 

Vorsitz 

 
Dr. Joachim Gülland  

Oberbürgermeister 

 
Armin Schenk  

Mitglied 
Klaus-Ari Gatter 
Henning Dornack  

Christian Hennicke  

Lothar Koppe  

Dagmar Kurschus  

Uwe Müller  

Christian Riemann  

Hendrik Rohde  

Lisa Schiller  

Kay-Uwe Ziegler  

Peter Ziehm  

Lars-Jörn Zimmer  

Dagmar Zoschke  

Seniorenbeirat 

 
Elke Ronneburg  

 

abwesend: 

Mitglied 

 
Amy-Marie Bock  

Johanna Gotzmann  

Siegmar Herrmann  

Hans-Christian Quilitzsch  

Werner Rienäcker  

 

 

Die Mitglieder waren durch Einladung auf Mittwoch, den 23.09.2020, unter Mitteilung der 

Tagesordnung geladen worden. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
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Bestätigte Tagesordnung: 

 

 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

 

  

   

2    Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 

 

  

   

3    Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 

Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom  12.08.2020 

 

  

   

4    Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung gefasster Beschlüsse und 

aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit dem Oberbürgermeister 

 

  

   

5    Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates 

 
  

   

6    Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden Einwohner der Stadt 

 
  

   

7    Vergabe von Brauchtumsmitteln im OT Stadt Bitterfeld 

BE: Amt für Kultur/Jugend/Sport 
Beschlussantrag 

166-2020  

8    Einführung eines Baumkatasters zur Erfassung aller Bäume im Stadtgebiet 

Bitterfeld-Wolfen 

BE: AfD-Fraktion 

Beschlussantrag 

157-2020  

9    Bauliche Wiederertüchtigung und Inbetriebnahme der öffentlichen 

Toilettenanlage Robert-Schuman-Platz/Grüne Lunge im OT Stadt Bitterfeld 

BE: AfD-Fraktion 

Beschlussantrag 

158-2020  

10    "Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen über die Entschädigung für in ein 

Ehrenamt oder zu sonstiger ehrenamtlicher Tätigkeit Berufene 

(Aufwandsentschädigungssatzung) - BA 160-2020 

BE: Ortsbürgermeister 

  

   

11    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung, der fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der 

Beschlussfähigkeit 

  

 

 

 Der Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 

Er stellt die ordnungsgemäße Einberufung fest. Zu Beginn der Sitzung sind 

13 stimmberechtigte Ortschaftsräte anwesend. 

 

     

 

 

 

zu 2  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 

  

 

 

 Die Tagesordnung wird wie vorliegend bestätigt. 

 

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 13  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 3  Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortschaftsrates vom  

12.08.2020 

  

 

 

 Die vorliegende Niederschrift aus der Sitzung vom 12.08.2020 wird 

bestädigt. 

 

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 10  Nein 0  

Enthaltung 3   

zu 4  Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und aktuelle Mitteilungen aus Dienstberatungen mit dem 

Oberbürgermeister 

  

 

 

 1.Gefasste Beschlüsse 

In der Sitzung des Stadtrates am 02.09.2020 wurden folgende, den Ortsteil 

Stadt Bitterfeld betreffende, Beschlüsse mehrheitlich bzw. einstimmig 

gefasst: Der BA 107-2020 (Energie- und Klimakonzept OT Bitterfeld), BA 

318-2019 (Aufhebung Beschluss 064-2016 Ernst-Borsbach-Straße), BA 146-

2020 (2. Änderung Bebauungspläne „Sonnenallee-West, OT Thalheim)  und 

BA 148-2020 (2. Änderung Bebauungspläne „Sonnenallee-West, OT 

Rödgen). Der BA 127-2020 (Umsetzungsplan zum Schutz des OT BTF vor 

Hochwasser) wurde in die Ausschüsse  verwiesen. Der BA 125-2020 

(Lebensmittelnahver-sorgung am Standort „Real“) wurde abgelehnt. Im 

nichtöffentlichen Teil wurden mit dem BA 130-2020 die energetische 

Sanierung der GS „Pestalozzi“ und mit dem BA 139-2020 die 

Winterdienstleistungen auf Straßen für den Zeitraum 2020 bis 2024 für den 

OT Bitterfeld vergeben. 

  

2. Auswertung der DB der OBM mit den Orts-BM am 01.09.2020 

 Die örtliche Teilhabemanagerin Frau Claudia Hammerschmidt stellte ihr 

Arbeitsgebiet ausführlich vor: sie begleitet und berät künftig Menschen mit 

Beeinträchtigungen zum Thema Teilhabe an der Gesellschaft. Sie hat ihren 

Dienstsitz im Rathaus OT BTF, Raum 207. Die Sprechzeit ist jeweils am 

ersten Montag von 09:00 bis 16:00 Uhr, bzw. nach Vereinbarung. 

Telefonisch ist sie über 03494 6660-313 erreichbar. Am 29.09.2020 findet 

eine Info-Veranstaltung statt. Zeitnah sollen auch Begehungen der Ortsteile 

stattfinden, um Barrieren zu erfassen.  
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 Der OB teilte mit, dass für das Jahr 2013 eine Bedarfszuweisung in Milli-

onenhöhe erfolgte, entsprechend 45 % unseres Antrages. Weiterhin verwies 

er auf mögliche vermehrte Schranken-Schließungen in Greppin durch ICE-

Umleitungen infolge Baumaßnahmen der DB.  

 Die Neufassung der Aufwandsentschädigungssatzung wurde vorgestellt. 

Mit der moderaten Anhebung im zulässigen gesetzlichen Rahmen soll das 

Ehrenamt entsprechend gewürdigt werden. Die entstehenden Mehrkosten 

betragen jährlich: 19.200 € für Stadt- und Ortschaftsräte und Beiräte, 55.000 

€ für die Freiwilligen Feuerwehren und 240 € für den Stadtjäger. Weitere 

Informationen erfolgen im TOP 10.  

 Die II. Kunst- und Kulturwoche war infolge der Corona-Einschränkungen 

ein organisatorischer Kraftakt und  durch die Vielseitigkeit der Programme 

ein voller Erfolg.   

Allen, die an der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltungen 

mitgewirkt haben, sollte der herzliche Dank der Mitglieder des 

Ortschafts-rates gelten.  

 

3. Ausgewählte Termine 
 29.09.2020, 18:00 Uhr, Wirtschafts- und Umweltausschuss, Ratssaal 

Wolfen 

 29.09.2020, 18:15 Uhr, Bildung, Kultur, Jugend und Sport, Ratssaal  

     Bitterfeld 

 03.10.2020, Tag der Deutschen Einheit 

 06.10.2020, 15:00 Uhr, Beratung OB mit den Orts-BM, Ratssaal 

 06.10.2020, 18:00 Uhr, A.f. ROVB, Ratssaal Wolfen 

 07.10.2020, 18:00 Uhr, StaBVA, Rathaus Wolfen, Ratssaal 

 06.10.2020, 15:00 Uhr, Beratung OB mit den Orts-BM, Rathaus Wolfen 

 14.10.2020, 18:00 Uhr, Stadtrat, Rathaus Wolfen, Ratssaal 

 28.10.2020, 18:00 Uhr, StaBVA, Rathaus Wolfen, Ratssaal 

 31.10.2020, Reformationstag 

 03.11.2020, 15:00 Uhr, Beratung OB mit den Orts-BM, Ratssaal Wolfen 

 05.11.2020, 17:00 Uhr, Stadtumbaukonferenz, Rathaus Wolfen, Ratssaal 

 15.11.2020, 10:00 Uhr, Volkstrauertag, Friedhof OT Stadt Wolfen 

 16.11.2020, Feuerwehrgipfel 

 18.11.2020, 18:00 Uhr, Ortschaftsrat Bitterfeld, Hist. Rathaus, Ratssaal    

 

 

     

 

zu 5  Anregungen und Anfragen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

 

 

 Frau Zoschke erkundigt sich, ob durch die neue Teilhabemanagerin, Frau 

Hammerschmidt, die Erarbeitung eines Konzeptes für die “Barrierefreie 

Kommune“ erfolgt. 

 

Des Weiteren fragt sie, ob das Hochwasserkonzept im WUA behandelt wird. 

 

Herr Ziegler weist darauf hin, dass der Fußweg Braustraße/ Ecke 

Gartenstraße in eine Baumscheibe  führt. Dies stellt eine Gefahr dar und 

sollte behoben werden. 

 

Bezüglich der Brauchtumsmittel bittet er um eine genaue Aufschlüsselung 

der bereits verwendeten Mittel sowie Aussagen über die Höhe der Mittel für 

das Hafenfest. 
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Herr Ziegler gibt den Hinweis, dass vor der Shischa- Bar Fahrzeuge auf 

dem Fußweg parken und sehr schnell (höchstwahrscheinlich mit erhöhter 

Geschwindigkeit) anfahren. 

Er möchte wissen, ob Bars wieder uneingeschränkt öffnen dürfen oder 

müssen hier auch die noch geltenden Regeln zur Corona Pandemie 

eingehalten werden? 

SB Verkehr: Dieser Bereich unterliegt regelmäßigen Kontrollen seitens der 

Politessen. Bei Feststellungen erfolgen entsprechende Ahndungen. 

 

Frau Kurschus berichtet, dass in der W. Rathenau Straße,  Höhe 

Hausnummer 26 Fahrzeuge mit fremden Kennzeichen stehen. Dies sollte 

kontrolliert werden. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Kontrolle am 30.09.2020: Im Kontrollzeitraum wurden Höhe Hausnummer 

26 nur Fahrzeuge ohne fremde Kennzeichen auf der Parkfläche festgestellt.  

SB Verkehr: Dieser Bereich unterliegt regelmäßigen Kontrollen seitens der 

Politessen. Bei Feststellungen erfolgen entsprechende Ahndungen. „Fremde 

Kennzeichen“ sind kein Indiz für eine Verkehrsordnungswidrigkeit. 

 

In der Emil Obst Straße steht ein Fahrzeug mit dem Kennzeichen BTF- AY 

777. Dieses wurde längere Zeit nicht bewegt. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Das Fahrzeug mit dem Kennzeichen BTF – AY 777 wurde Höhe 

Hausnummer 18 auf dem Parkplatz festgestellt. 

Fahrzeugtyp FIAT, Farbe blau, Kennzeichen vorhanden, HU 08/21, 

Fahrzeugreifen befüllt, Frontschaden rechts. Ein ordnungsrechtliches 

Eingreifen ist nicht erforderlich.  

 

In der Dessauer Straße, Richtung Innenstadt ist eine Absenkung im 

Straßenbelag. 

 

Höhe Bahnhof ist durch die Parkplätze für E-Autos zum Teil die Straße sehr 

eng, dies ist eine Gefahr für die Radfahrer. Sie schlägt vor zu prüfen, ob hier 

30 km/h oder ein Überholverbot ausgeschildert werden kann. 

SB Verkehr: Der Fahrstreifen vor dem Bahnhofsvorplatz in der 

Bahnhofstraße/OT Stadt Bitterfeld hat eine Breite von ca. 3 Metern. Der 

anschließende Parkstreifen für die Elektrofahrzeuge ca. 2,20 m. Gemäß 

Straßenverkehrsordnung muss beim Überholen eines Radfahrers ein 

Seitenabstand von mindestens 1,50 m eingehalten werden. Ein 

Überholvorgang in diesem Straßenbereich wäre somit schon vom Gesetz her 

untersagt und muss nicht durch Verkehrszeichen geregelt werden. Der 

Fahrradfahrer hat in diesem Bereich den gemeinsamen Geh- und Radweg, 

der über den Bahnhofsvorplatz, parallel zur Fahrbahn verläuft, zu nutzen. 

 

Des Weiteren gibt sie zu Protokoll, dass der Bahnhofsvorplatz sehr 

verschmutzt ist (Müll und Unkraut) hier ist unbedingt eine Kontrolle nötig. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Der Bahnhofsvorplatz wurde durch den Außendienst kontrolliert. Die 

Sachverhalte wurden an den SB Grünflächen weitergeleitet, letztens am 

30.09.2020. Die Verunreinigungen werden durch den EB Stadthof 

beseitigt.                                                           

 

Sie ergänzt ihre Ausführungen und berichtet, dass das Projekt in der Erich 

Kästner Schule angelaufen ist.  
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Herr Rohde  Anfragen zum Protokoll aus der letzten Sitzung liegen als 

Anlage 1 vor. 

 

Herr Gatter erkundigt sich, ob es Informationen zum Brand in der 

Bismarckstraße gibt. War das Haus noch bewohnt? 

 

Herr Schenk  berichtet, dass die Brandbekämpfung von 5 bis 7 Uhr 

erfolgte. Es kamen keine Personen zu Schaden. 

 

Weiter informiert Herr Gatter, dass die Leine stark verunkrautet ist. 

 

 

Herr Riemann schlägt vor, an den Sportanlagen in der „Grünen Lunge“ 

mehr Kontrollen durchzuführen, ihm sind hier die ersten Anzeichen von 

Vandalismus aufgefallen. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Es ist eine Lagebild vorhanden. Die Kontrollen werden durch den 

Stadtordnungsdienst zu unterschiedlichen Zeiten durchgeführt. 

 

Er führt fort, ob bekannt ist, dass in der Röhrenstraße/Ecke 

Windmühlenstraße die Lagerhalle als Garage und möglicherweise als 

Umschlagplatz diverser Aktionen  (höchstwahrscheinlich nicht seriöse 

Aktionen)   genutzt wird. Dies sollte durch das Ordnungsamt geprüft 

werden. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Sachverhalt wurde zuständigkeitshalber an die Polizei 

(Regionalbereichsbeamte) weitergeleitet. 

 

Herr Hennicke erkundigt sich welche Projekte noch in der Freizeitanlage in 

der „Grünen Lunge“ entstehen sollen. (Dies kann Anlage zum Protokoll 

werden) 

Herr Schenk informiert, dass die Maßnahmen in der „Grünen Lunge“ noch 

nicht vollständig abgeschlossen sind. Die restlichen noch offenen 

Maßnahmen werden dem Ortschaftsrat vorgestellt. 

 

Er gibt zu Protokoll, dass nachts in der Walther- Rathenau- Straße Fahrzeuge 

mit überhöhter Geschwindigkeit fahren. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Sachverhalt wurde zuständigkeitshalber an die Polizei 

(Regionalbereichsbeamte) weitergeleitet. 

 

Weiter erkundigt er sich, ob die WC`s im neuen Bürgerinformationszentrum 

öffentliche Toiletten sind. 

Herr Schenk informiert, dass diese Toiletten zu den Öffnungszeiten des 

Rathauses geöffnet sind.  

 

Herr Müller informiert, dass eine Toilette am Bahnhof als Zwischenlösung 

aufgestellt werden sollte. Wie ist hier der Stand? 

 

Weiter erkundigt er sich, ob eine Auswertung des am 10.9. statt gefundenen 

Warntages vorliegt. 

Herr Schenk  gibt bekannt, dass für den Warntag die Leitstelle des  

Landkreises zuständig ist.  
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Der Oberbürgermeister, Herr Schenk lobt die Durchführung der Kunst- 

und Kulturwoche.  

Zu diesen Veranstaltungen wurden Kontakte geknüpft und es wird 

höchstwahrscheinlich  am 26.04.2021 ein Konzert im Städtischen 

Kulturhaus Wolfen stattfinden.  

Er ergänzt, dass gegenwärtig geprüft wird, ob Weihnachtsmärkte in diesem 

Jahr durchgeführt werden können.  

 

Weiter informiert er, dass momentan der Haushalt für das Jahr 2021 in der 

Planung ist. 

 

Zum Tag der Deutschen Enheit wird durch den Verein „Zukunft- Frieden 

e.V.“  ein Friedenslauf organisiert. 

 

Außerdem berichtet er über die Einwohnerversammlung im Ortsteil Stadt 

Bitterfeld.  

 

 

Frau Zoschke erkundigt sich, ob durch die neue Teilhabemanagerin, Frau 

Hammerschmidt, die Erarbeitung eines Konzeptes für die “Barrierefreie 

Kommune“ erfolgt. 

 

Des Weiteren fragt sie, ob das Hochwasserkonzept im WUA behandelt wird. 

 

Herr Ziegler weist darauf hin, dass der Fußweg Braustraße/ Ecke 

Gartenstraße in eine Baumscheibe  führt. Dies stellt eine Gefahr dar und 

sollte behoben werden. 

 

Bezüglich der Brauchtumsmittel bittet er um eine genaue Aufschlüsselung 

der bereits verwendeten Mittel sowie Aussagen übe4r die Höhe der Mittel 

für das Hafenfest. 

 

Herr Ziegler gibt den Hinweis, dass vor (einer möglichen) Shisha-Bar in der 

Walther-Rathenau-Str. Fahrzeuge auf dem Fußweg parken und sehr schnell 

(höchstwahrscheinlich mit erhöhter Geschwindigkeit) anfahren. 

Er möchte wissen, ob Bars wieder uneingeschränkt öffnen dürfen oder 

müssen hier auch die noch geltenden Regeln zur Corona Pandemie 

eingehalten werden? 

SB Verkehr: Dieser Bereich unterliegt regelmäßigen Kontrollen seitens der 

Politessen. Bei Feststellungen erfolgen entsprechende Ahndungen. 

 

Frau Kurschus berichtet, dass in der W. Rathenau Straße,  Höhe 

Hausnummer 26 Fahrzeuge mit fremden Kennzeichen stehen. Dies sollte 

kontrolliert werden. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Kontrolle am 30.09.2020: Im Kontrollzeitraum wurden Höhe Hausnummer 

26 nur Fahrzeuge ohne fremde Kennzeichen auf der Parkfläche festgestellt.  

SB Verkehr: Dieser Bereich unterliegt regelmäßigen Kontrollen seitens der 

Politessen. Bei Feststellungen erfolgen entsprechende Ahndungen. „Fremde 

Kennzeichen“ sind kein Indiz für eine Verkehrsordnungswidrigkeit. 

 

In der Emil-Obst-Straße steht ein Fahrzeug mit dem Kennzeichen BTF- AY 

777. Dieses wurde längere Zeit nicht bewegt. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Das Fahrzeug mit dem Kennzeichen BTF – AY 777 wurde Höhe 
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Hausnummer 18 auf dem Parkplatz festgestellt. 

Fahrzeugtyp FIAT, Farbe blau, Kennzeichen vorhanden, HU 08/21, 

Fahrzeugreifen befüllt, Frontschaden rechts. Ein ordnungsrechtliches 

Eingreifen ist nicht erforderlich.  

 

In der Dessauer Straße, Richtung Innenstadt ist eine Absenkung im 

Straßenbelag. 

 

Höhe Bahnhof ist durch die Parkplätze für E-Autos zum Teil die Straße sehr 

eng, dies ist eine Gefahr für die Radfahrer. Sie schlägt vor zu prüfen, ob hier 

30 km/h oder ein Überholverbot ausgeschildert werden kann. 

SB Verkehr: Der Fahrstreifen vor dem Bahnhofsvorplatz in der 

Bahnhofstraße/OT Stadt Bitterfeld hat eine Breite von ca. 3 Metern. Der 

anschließende Parkstreifen für die Elektrofahrzeuge ca. 2,20 m. Gemäß 

Straßenverkehrsordnung muss beim Überholen eines Radfahrers ein 

Seitenabstand von mindestens 1,50 m eingehalten werden. Ein 

Überholvorgang in diesem Straßenbereich wäre somit schon vom Gesetz her 

untersagt und muss nicht durch Verkehrszeichen geregelt werden. Der 

Fahrradfahrer hat in diesem Bereich den gemeinsamen Geh- und Radweg, 

der über den Bahnhofsvorplatz, parallel zur Fahrbahn verläuft, zu nutzen. 

 

Des Weiteren gibt sie zu Protokoll, dass der Bahnhofsvorplatz sehr 

verschmutzt ist (Müll und Unkraut) hier ist unbedingt eine Kontrolle nötig. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Der Bahnhofsvorplatz wurde durch den Außendienst kontrolliert. Die 

Sachverhalte wurden an den SB Grünflächen weitergeleitet, letztens am 

30.09.2020. Die Verunreinigungen werden durch den EB Stadthof beseitigt. 

 

Sie ergänzt ihre Ausführungen und berichtet, dass das Projekt in der Erich-

Kästner-Schule angelaufen ist.  

 

 

Herr Rohde  Anfragen zum Protokoll aus der letzten Sitzung liegen als 

Anlage 1 vor. 

 

Herr Gatter erkundigt sich, ob es Informationen zum Brand in der 

Bismarckstraße gibt. War das Haus noch bewohnt? 

 

Herr Schenk  berichtet, dass die Brandbekämpfung von 5 bis 7 Uhr 

erfolgte. Es kamen keine Personen zu Schaden. 

 

Weiter informiert Herr Gatter, dass die Leine stark verunkrautet ist. 

 

 

Herr Riemann schlägt vor, an den Sportanlagen in der „Grünen Lunge“ 

mehr Kontrollen durchzuführen, ihm sind hier die ersten Anzeichen von 

Vandalismus aufgefallen. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Es ist eine Lagebild vorhanden. Die Kontrollen werden durch den 

Stadtordnungsdienst zu unterschiedlichen Zeiten durchgeführt. 

 

Er führt fort, ob bekannt ist, dass in der Röhrenstraße/Ecke 

Windmühlenstraße die Lagerhalle als Garage und möglicherweise als 

Umschlagplatz diverser Aktionen  (höchstwahrscheinlich nicht seriöse 

Aktionen)   genutzt wird. Dies sollte durch das Ordnungsamt geprüft 
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werden. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Sachverhalt wurde zuständigkeitshalber an die Polizei 

(Regionalbereichsbeamte) weitergeleitet. 

 

Herr Hennicke erkundigt sich welche Projekte noch in der Freizeitanlage in 

der „Grünen Lunge“ entstehen sollen. (Dies kann Anlage zum Protokoll 

werden) 

Herr Schenk informiert, dass die Maßnahmen in der „Grünen Lunge“ noch 

nicht vollständig abgeschlossen sind. Die restlichen noch offenen 

Maßnahmen werden dem Ortschaftsrat vorgestellt. 

 

Er gibt zu Protokoll, dass nachts in der Walther- Rathenau- Straße Fahrzeuge 

mit überhöhter Geschwindigkeit fahren. 

SB Allgemeine Ordnung/Gewerbe: 

Sachverhalt wurde zuständigkeitshalber an die Polizei 

(Regionalbereichsbeamte) weitergeleitet. 

 

Weiter erkundigt er sich, ob die WC`s im neuen Bürgerinformationszentrum 

öffentliche Toiletten sind. 

Herr Schenk informiert, dass diese Toiletten zu den Öffnungszeiten des 

Rathauses geöffnet sind.  

 

Herr Müller informiert, dass eine Toilette am Bahnhof als Zwischenlösung 

aufgestellt werden sollte. Wie ist hier der Stand? 

 

Weiter erkundigt er sich, ob eine Auswertung des am 10.9. statt gefundenen 

Warntages vorliegt. 

Herr Schenk  gibt bekannt, dass für den Warntag die Leitstelle des  

Landkreises zuständig ist.  

 

Der Oberbürgermeister, Herr Schenk lobt die Durchführung der Kunst- 

und Kulturwoche.  

Zu diesen Veranstaltungen wurden Kontakte geknüpft und es wird 

höchstwahrscheinlich  am 26.04.2021 ein Konzert im Städtischen 

Kulturhaus Wolfen stattfinden.  

Er ergänzt, dass gegenwärtig geprüft wird, ob Weihnachtsmärkte in diesem 

Jahr durchgeführt werden können.  

 

Weiter informiert er, dass momentan der Haushalt für das Jahr 2021 in der 

Planung ist. 

 

Zum Tag der Deutschen Einheit wird durch den Verein „Zukunft- Frieden 

e.V.“  ein Friedenslauf organisiert. 

 

Außerdem berichtet er über die Einwohnerversammlung im Ortsteil Stadt 

Bitterfeld.  

 

     

 

zu 6  Einwohnerfragestunde für die in der Ortschaft wohnenden Einwohner 

der Stadt 

  

 

 

 Herr Dr. Gülland informiert über die Modalitäten zur Durchführung  der 

Einwohnerfragestunde, insbesondere geht er auf die Umsetzung der DSGVO 
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ein. 

 

Frau Ronneburg (Seniorenbeirat) gibt den Hinweis, dass an der 

Sportanlage in der „Grünen Lunge“ Fahrradständer fehlen. 

 

Frau M. macht den Vorschlag, Flächen als mögliche Sprühwände für 

Graffitis einzurichten, diese könnten von Graffitikünstlern  betreut werden. 

 

Herr Schenk erklärt, dass diese Idee gut ist und auch schon in der 

Verwaltung geprüft wird. 

 

     

 

zu 7  Vergabe von Brauchtumsmitteln im OT Stadt Bitterfeld 

BE: Amt für Kultur/Jugend/Sport  
Beschlussantrag 

166-2020 

 Der Ortsbürgermeister stellt den Antragsinhalt vor. 

 

Herr Ziegler beantragt, über die beiden Vergaben der Brauchtumsmittel 

separat abzustimmen. 

Die Beträge für Mieten und Pachten erscheinen ihm sehr hoch, dafür 

benötigt er eine genauere Information. 

 

Der Ortsbürgermeister erteilt Frau Matthei (MKfC e.V.) zur 

Berichterstattung das Wort. 

 

Frau Matthei erklärt, dass die Hygieneregelungen zur Einhaltung der 

Corona- Verordnungen vorbereitet  und bereits mit den entsprechenden 

zuständigen Behörden abgesprochen sind. Dabei geht sie auf die 

Straßensperrung sowie auf das vorbereitete Hygienekonzept ein.  

 

Es erfolgt nach Zustimmung der Ortschaftsräte die separate Abstimmung. 

 

A) Brauchtumsmittel in Höhe von 1.750,00 € für den Verein 

Multikulturelles Jugendzentrum e.V. 

 

Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 5 

Enthaltungen:  3 

 

Somit wird die Vergabe mehrheitlich beschlossen. 

 

B) Brauchtumsmittel in Höhe von 1.507,50 € für die Volkssolidarität 

Landesbund Sachsen-Anhalt 

  

Ja-Stimmen: 13 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 1 

 

Somit wird die Vergabe einstimmig beschlossen. 

 

 

Beschluss: 
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 Beschluss: 

Der Ortschaftsrat beschließt die Vergabe von Brauchtumsmitteln 

antragsgemäß in Höhe von 1.750,00 € an den Verein Multikulturelles 

Jugendzentrum e.V. für Ausrüstungsgegenstände und Organisation eines 

Straßenfestes sowie in Höhe von 1.507,50 € an die Volkssolidarität 

Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. für die weitere Bezuschussung der 

Betriebskosten. 

 

     

mehrheitlich beschlossen 

zu 8  Einführung eines Baumkatasters zur Erfassung aller Bäume im 

Stadtgebiet Bitterfeld-Wolfen 

BE: AfD-Fraktion  

Beschlussantrag 

157-2020 

 Die aktuelle und ergänzte Version des Beschlussantrages wird von Herrn 

Ziegler ausgeteilt und erläutert. Die Hinweise und Ergänzungen aus der 

Sitzung des OR Holzweißig wurden vom Einreicher übernommen und liegen 

als aktuelle Fassung dem Ortschaftsrat vor. 

 

Herr Rohde schlägt vor, dass die möglicherweise bereits vorhandenen 

Baumkataster verwendet werden. Dieser Hinweis wird vom Einreicher 

aufgenommen und in eine aktuelle Version des Beschlussantrages 

eingearbeitet. 

     

 

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 12  Nein 0  

Enthaltung 2   

zu 9  Bauliche Wiederertüchtigung und Inbetriebnahme der öffentlichen 

Toilettenanlage Robert-Schuman-Platz/Grüne Lunge im OT Stadt 

Bitterfeld 

BE: AfD-Fraktion  

Beschlussantrag 

158-2020 

 Der Antragsinhalt wird ausführlich von Herrn Ziegler vorgestellt. 

 

Im Rahmen der Diskussion wird festgestellt, dass die baulichen 

Grundvoraussetzungen für dieses Toilettengebäude gegeben sind. Die 

Inbetriebnahme könnte erfolgen. Die Wiederertüchtigung würde sich auch 

positiv auf das Image der Stadt auswirken. 

 

Aus den Reihen des OR wird vorgeschlagen, die Betreibung der 

Toilettenanlage öffentlich auszuschreiben. Dieser Vorschlag wird vom 

Einreicher übernommen. 

 

Herr Müller bringt für die CDU-Fraktion folgenden Änderungsantrag ein: 

Die letzte Zeile des Antraginhaltes sollte heißen: …18 Uhr und an 

Samstagen und Sonntagen ebenfalls von 9-18 Uhr. 

 

Der Einreicher übernimmt diesen Änderungsantrag. 

 

Im Verlauf der weiteren Diskussion wird nachfolgender Änderungsantrag 

der Fraktion DIE LINKE vorgestellt. 

 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Maßnahmen zu ergreifen, 

um eine Wiederertüchtigung und dauerhafte Inbetriebnahme der 

öffentlichen Toilettenanlage Robert-Schuman-Platz zu 

 

Ja 11  Nein 2  

Enthaltung 1   
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gewährleisten.   

Es sind tägliche, den Nutzerinnen und Nutzern entsprechende 

Öffnungszeiten zu gewährleisten. 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Einbau mit dem Ziel der 

unbedingten Nutzung der Dusche zu prüfen. 

3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die fertiggestellte 

Toilettenanlage über einen Pachtvertrag sachgerecht zu o.g. 

Kriterien zu betreiben. 

 

Es erfolgt die Abstimmung: 

 Ja-Stimmen:  4 

 Nein-Stimmen:  5 

 Enthaltungen:  5 

 

Somit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 

 

Im weiteren Meinungsaustausch wird  von allen Ortschaftsräten eine 

dauerhafte Inbetriebnahme unterstützt. 

 

     

mehrheitlich empfohlen 

zu 10  "Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen über die Entschädigung für in ein 

Ehrenamt oder zu sonstiger ehrenamtlicher Tätigkeit Berufene 

(Aufwandsentschädigungssatzung) - BA 160-2020 

BE: Ortsbürgermeister  

 

 

 Herr Dr. Gülland stellt ausführlich die Aufwandsentschädigungssatzung 

vor. Die Ortschaftsräte nehmen diese zur Kenntnis. Das vorliegende 

Dokument zur Aufwandsentschädigungssatzung ist Anlage zum Protokoll. 

 

     

 

 

 

zu 11  Schließung des öffentlichen Teils 

  

 

 

 Herr Zimmer verlässt die Versammlung, somit sind 13 Ortschaftsräte 

anwesend. 

 

Herr Dr. Gülland schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und lässt die 

Nichtöffentlichkeit herstellen. 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

gez. 

Dr. Joachim Gülland 

Ortsbürgermeister 

 

gez. 

Petra Eichhorn 

Protokollantin 
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